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Hallo, 
liebe Leser 
Echte Abenteurer sind mit 
einer schnöden Herausfor-
derung nicht hinterm Ofen 
hervorzulocken, die brau-
chen mindestens mal eine 
Challenge. Natürlich war 
der letzte Grillabend keine 
Veranstaltung, sondern ein 
Event, auf dem nicht Steaks 
und Bratwürste kredenzt 
wurden, sondern ausschließ-
lich kulinarische Highlights. 
Und das Schnäppchen ist 
nicht gut oder preiswert, 
sondern sensationell, wenn 
nicht sogar phänomenal, 
und selbstredend im Sale er-
hältlich. – Bevor es weh tut, 
empfehle ich, ab und zu das 
Smartphone auszuschalten 
und mal wieder in die Bü-
cherei gehen. Um unsere 
Sprache von Könnern zu ler-
nen, damit nicht mangels 
Ausdrucksfähigkeit alles ge-
steigert oder ver-denglischt 
werden muss. Und ein Su-
perlativ eine Steigerung 
bleibt, keine Entwertung.  

Euer Boto

Beilagen in Teilausgaben
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Glauburg (gli). Die Keltenwelt 
am Glauberg kann einen be-
deutenden Schritt in der Ent-
wicklung ihrer Einrichtung 
feiern. Das Forschungszen-
trum soll einen Neubau erhal-
ten, um die Wissenschaftler 
bei der Erforschung der Kul-
tur der Eisenzeit zu unterstüt-
zen. Der Architektenwettbe-
werb ist abgeschlossen; das 
Preisgericht hat Anfang Mai 
einstimmig für den Entwurf 
des Büros Lehmann Architek-
ten aus Offenburg votiert, der 
in Zusammenarbeit mit Helle-
ckes Landschaftsachitektur 
aus Karlsruhe eingereicht 
worden war.  
Das Forschungszentrum sei 
bisher in einem kleinen Büro-
container untergebracht, sag-
te Marcus Coesfeld, Direktor 
der Keltenwelt. Zusätzlich sei 
in der Gemeinde Glauburg ei-
ne Immobilie angemietet wor-
den, um Spielraum für die 
Forschung zu erhalten, insbe-
sondere im Zuge der Bemü-
hungen Unesco-Welterbe zu 
werden. Die Keltenwelt folge 
einem drei Säulen-Konzept. 
„Wir sind Standort des ar-
chäologischen Landesmuse-
ums Hessen, ein 87 Hektar 
großer archäologischer Park 
und ein Forschungszentrum. 
Dieses dient als Bindeglied 
zwischen dem Museum und 
der hessischen Landesar-
chäologie sowie als Knoten-
punkt in einem internationa-
len Forschernetzwerk“, sagte 
Coesfeld. Vergleichbare Ein-
richtungen könne man in Eu-
ropa an einer Hand abzählen. 
Um der hochkomplexen Auf-
gabe gerecht werden zu kön-
nen, bedürfe es Platz zum Ar-
beiten und für Lagerflächen. 
Moderne Ausstattung und 
nachhaltige Nutzbarkeit seien 
wichtige Kriterien. Auch Kli-
maneutralität und die Nähe 
zum Museum müssten gege-

ben sein sowie die organische 
Einbettung in die Landschaft.  
Timon Gremmels, Hessischer 
Minister für Wissenschaft und 
Forschung, Kunst und Kultur 
zeigte sich von der land-
schaftlich reizvollen Lage der 
Keltenwelt begeistert und be-
neidete Coesfeld um seinen 
Arbeitsplatz. Er selbst schaue 
auf die Rheinstraße in Wies-
baden. Das Museum sei eine 
der Hauptmagneten, was die 
Besucherzahlen angehe. „Wir 
unterstützen das Forschungs-
zentrum aus dem Landes-
haushalt mit 3,5 Millionen Eu-
ro plus Baunebenkosten, so-
dass wir auf insgesamt 5 Mil-
lionen Euro finanzieren wer-
den“, sagte Gremmels. Er 
sprach von 484 Quadratmeter 
Gesamtnutzungsfläche. 18 
Wettbewerbsbeiträge seien 
eingereicht worden. Der Ge-
winner erfülle sehr ein-
drucksvoll die Aufgabe sich 
harmonisch in das Land-
schaftsbild einzubetten und 
einen Großteil der Nutzungs-
fläche in den Untergrund zu 
verlegen.  
Bernadette Heiermann, Fach-
expertin des Preisgerichts, 
das Anfang Mai getagt hat, 
sprach von profunden einge-
reichten Arbeiten.  
Die Aufgabe stehe im Span-
nungsfeld zwischen den An-
forderungen zur Unterbrin-
gung der Räumlichkeiten des 
Forschungszentrums, der Er-
gänzung der musealen Nut-
zung und der sehr zurückhal-
tenden Integration in den 
Landschaftsraum. Den zwei-
ten Preis erhielt das Büro 
Hammeskrause aus Stuttgart 
mit Eurich Gula Landschafts-
architektur. Den dritten Preis 
haben BJW Architekten aus 
Zimmern mit Faktorgruen 
(Stuttgart) erzielt. Die Reali-
sierung des Forschungszen-
trums soll bis zum Jahr 2028 

erfolgen. Dr. Sabine Schade-
Lindig, Bezirksarchäologin, 
Landesamt für Denkmalpfle-
ge Hessen erinnerte an eine 
Aussage von Roland Koch, da-
maliger Ministerpräsident. 
Koch habe 2007 klar definiert, 
dass das Forschungszentrum 
nicht in den Museumsbau 
komme. „Irrungen und Wir-
rungen, das Geld und der 
Bauplatz haben uns alle Jahre 
hier umgetrieben und wir ha-
ben jährlich neue Konzepte 
herausgebracht“, sagte sie. 
2011 sei der Container aufge-
stellt worden. Ein Konzept für 
das Richter-Haus auf dem Ge-
lände habe es auch gegeben. 
Nun sei es abgerissen. 2018 
hatte Schade-Lindig die Idee, 
das fehlende Stockwerk ein-
zugraben, um die Kubatur des 
Richter-Hauses beizubehal-
ten. Der Stein sei ins Rollen 
gekommen. „Das Forschungs-
zentrum wird sich einreihen 
in die Keltenforschungszen-
tren Europas. Die Keltenwelt 
Glauberg wird das For-
schungszentrum Deutsch-
lands und steht dann in einer 
Reihe mit Hallein in Öster-
reich und dem Mont Beuvray 
besser als Bibracte bekannt“, 
so Schade-Lindig.  
Henrike Strauch, Bürger-
meisterin von Glauburg 
machte deutlich, dass das 
Forschungszentrum auf den 
Glauberg gehöre. Die Kelten-
welt sei ein attraktiver Aus-
flugsort für die Region und in-
ternational bekannt. Im Preis-
gericht sei einstimmig ent-
schieden worden. Das spre-
che für das Modell.  
Die ehrenamtliche Kreisbei-
geordnete Elfriede Pfannku-
che erinnerte an die 50 Jahr-
feier anlässlich der Gründung 
des Wetteraukreises in der 
Keltenwelt und der Ansied-
lung der Tourismus Region 
Wetterau auf dem Glauberg. 

Beides unterstreiche die Be-
deutung des Ortes. Hartmut 
Jegodzinski, Leiter der Nie-
derlassung Mitte des zustän-
digen Landesbetriebs Bau 
und Immobilien Hessen 
(LBIH) erinnerte an ein Ver-
handlungsverfahren, das sich 
dem Wettbewerb laut EU-Ver-
gaberecht anschließt und zu 
dem alle drei Preisträger ein-
geladen sind.  
Architekt Grischa Lehmann 
zählte als Herausforderungen 
die Landschaft in Verbindung 
mit dem Unesco-Welterbe auf 
sowie den Versuch, ein Unter-
geschoss so anzuordnen, dass 
dies vollständig in den Hang 
integriert werden kann. Die 
im Untergeschoss vorgesehe-
nen Tageslichträume orien-
tieren sich zu einem Innen-
hof, der von außen nicht in Er-
scheinung tritt. An dem Weg 
des Museumsgartens liegt der 
Haupteingang für den öffent-
lich zugänglichen Bereich. 
Der Eingang definiert sich als 
Einschnitt in den Hang und 
führt zum Foyer und dem Vor-
tragssaal. Ein Pavillon auf der 
Erdgeschossebene dient als 
Ergänzung und Zugang für 
Mitarbeiter und Anlieferung 
von Grabungsfundstücken. 
Im Pavillon sind Arbeits-und 
Sozialräume integriert. Der 
eingeschossige Pavillon im 
Museumsgarten entspricht 
der Grundfläche des ehemali-
gen Haus Richter.   
Die am Architektenwettbe-
werb beteiligten Arbeiten 
sind im Erdgeschoss des Mu-
seums Kettenwelt am Glau-
burg für knapp zwei Wochen 
ausgestellt. Das Museum ist 
dienstags bis sonntags sowie 
an Feiertagen von 10 bis 18 
Uhr geöffnet. Weitere Infor-
mationen sind auf der Websei-
te des Museums zu finden un-
ter: https://www.keltenwelt-
glauberg.de/.  

Keltenwelt am Glauberg: Neubau für Forschungszentrum  
gewinnt Architektenwettbewerb

Neues Forschungszentrum 

Timon Gremmels (Vierter von links), Hessischer Minister für Wissenschaft und Forschung, Kunst und Kultur versprach eine Finanzie-
rung aus dem Landeshaushalt von insgesamt 5 Millionen Euro für das Forschungszentrum. Links neben ihm steht Marcus Coesfeld, 
Direktor der Keltenwelt und Henrike Strauch, Bürgermeisterin von Glauburg sowie weitere Akteure der Veranstaltung. 

Butzbach. Am Sonntag, dem 
19. Mai findet um 15:00 Uhr 
im Butzbacher Museum aus 
Anlass des Internationalen 
Museumstages eine kosten-
lose Führung mit Ulrike von 
Vormann statt. Der Eintritt 
ist frei. Von den Römern bis 
zur Industrie-Stadt zeigt 
das Butzbacher Museum 
die Geschichte unserer 
Stadt in interessanten Ab-
schnitten der jeweiligen Ab-
teilungen. Ulrike von Vor-
mann führt durch die Jahr-
hunderte und erzählt auch 
vom Alltagsleben der Men-
schen in allen Epochen. Die 
Toilettenbräuchen der Rö-
mer, Grausamkeiten des 
Mittelalters, unser guter 
Landgraf Philipp, und na-
türlich auch die Bedeutung 
der Trachten auf dem Um-
land, sowie Butzbach als 
Handwerkerstadt auf dem 
Wege zum Industrie-
Schwerpunkt sind Themen 
bei diesem Museumsrund-
gang. Bitte beachten: Wäh-
rend der Führung (ca. 1 
Stunde) bleibt das Museum 
für den Regelbetrieb ge-
schlossen.

Internationaler 
Museumstag
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Karben. Im Rahmen des Dorf-
jubiläums „1250 Jahre Rendel 
– Ein Jahr Vielfalt“ findet am 
Deutschen Mühlentag, dem 
20. Mai 2024, eine geführte 
Wanderung statt. Wie im gan-
zen Land stehen auch in Ren-
del die Born- und die Schar-
mühle im Mittelpunkt des In-
teresses, ehe bei einem Be-
such der Dorfelder Ölmühle 
auch eine liebevoll restaurier-
te Mühle besichtigt werden 
kann. Dort werden leckere 
Speisen vom Grill, Getränke 
sowie Kaffee und Kuchen ver-
kauft. Karl-Heinz Hoos, Nach-
fahre des alten Bornmüllers 
Georg Hoos, der vor 176 Jah-
ren die Mühle übernommen 
hat, begleitet die Wanderung 
bis zur Scharmühle fachkun-
dig und erinnert sich an sein 
Geburtshaus. Treffpunkt für 
die Wanderung ist das Alte 
Rathaus in Rendel um 10 Uhr. 

Mühlenwanderung 
am Pfingstmontag

Wetteraukreis. Eine Freizeit für 
Kinder- und Jugendliche im Al-
ter von neun bis 14 Jahren ver-
anstaltet der Jugendvorstand 
des Sportkreises Wetterau e.V. 
auch in diesem Jahr. Die Frei-
zeit findet von Sonntag, dem 18. 
August, bis Donnerstag, dem 22. 
August, statt. Ziel ist der Zelt-
platz der Evangelischen Bil-
dungs- und Begegnungsstätte 
Wirberg in Reiskirchen.  Anmel-
dungen sind ab sofort schriftlich 
an den Sportkreis Wetterau e. 
V., Hauptstr. 168, 61209 Echzell 
oder per E-Mail an info@sport-
kreis-wetterau.de sowie per Te-
lefon unter 06008 / 917466, mög-
lich. Ein Anmeldeformular ist 
auf der Homepage des Sport-
kreises unter www.sportkreis-
wetterau.de zu finden. 

Erlebniscamp für 
neun bis 14-jährig
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Wetteraukreis. Bereits zum 
dritten Mal luden der Wette-
raukreis gemeinsam mit 
dem Naturschutzbund (NA-
BU) Wetterau und dem Na-
turschutzfonds Wetterau 
zum Streuobstvernetzungs-
treffen in den Plenarsaal des 
Kreishauses ein. Rund 100 In-
teressierte aus Ehrenamt, 
Verwaltung und Wirtschaft 
tauschten sich zu vielfältigen 
Themen rund um den Streu-
obstanbau im Wetteraukreis 
aus. 

Zum Internationalen Tag der 
Streuobstwiese soll es Tradi-
tion werden, dass der Wette-
raukreis gemeinsam mit 
dem NABU, dem Natur-
schutzfonds Wetterau e.V. 
und der Ökomodellregion 
Wetteraukreis zum Streu-
obstvernetzungstreffen im 
Friedberger Kreishaus lädt. 
In der vergangenen Woche 
fand diese Veranstaltung be-
reits zum dritten Mal statt.  
Der Wetteraukreis ist einer 
der Landkreise mit den größ-

ten Streuobstbeständen in 
Hessen, erinnerte Landrat 
Jan Weckler in seiner Begrü-
ßungsrede vor rund 100 Be-
sucherinnen und Besuchern: 
„Vielfältige Akteurinnen und 
Akteure wie Naturschutz-
gruppen, Landwirte, Kelte-
reien und Straußwirtschaf-
ten bereichern unseren 
Landkreis mit toller Land-
schaft, guten Produkten und 
einmaligen Erlebnissen. Vie-
le Tier- und Pflanzenarten 
sind von dieser Landschaft 

abhängig. Streuobst nimmt 
deshalb im Wetteraukreis ei-
ne Schlüsselposition für den 
Erhalt gefährdeter Arten 
ein.“ 
Denn: Die Kulturlandschaft 
der Streuobstwiesen ist in 
Gefahr. Die Flächen gehen 
zurück. „Der Erhalt von 
Streuobstwiesen ist eine gro-
ße Herausforderung, die wir 
als Landkreis mit unserer 
Streuobststrategie angegan-
gen sind“, machte Landrat 
Weckler deutlich. „Unser 

Streuobst-Bildungsurlaub, 
die Förderung von Baum-
pflanzungen und die Allianz 
beim heutigen Vernetzungs-
treffen sind nur einige Bei-
spiele dafür.“  
 

Klimawandel und 
Strategien  

 
Das bunte Programm begann 
mit einem Impulsvortrag von 
Barbara Helling zu den Aus-
wirkungen des Klimawan-
dels und den Möglichkeiten 

der daran 
angepass-
ten Pflanz-
methoden. 
Danach 
standen 
die Arten-
vielfalt im 
Streuobst 
und Streu-
obst-Stra-
tegien des 
Landes so-
wie der 
Stadt Nid-
da im Fo-
kus. Mar-
tin Hor-
mann von 
Hessen-
forst be-
richtete 
über die 
Artenviel-
falt der Vo-
gelwelt im 
Streuobst. 
Andreas 
Baumann 
stellte das 
Streuobst-
zentrum 
des Landes 
Hessen 
und Bür-
germeister 

Thorsten Eberhart das Streu-
obstkonzept der Stadt Nidda 
vor. 
 

Aus Ehrenamt und 
Betrieben 

 
Nach einer intensiv genutz-
ten Vernetzungspause leitete 
Moderator Dominik Schmitt 
vom NABU Wetterau zur Vor-
stellung von ehrenamtlichen 
Projekten und Streuobst-
Verarbeitungsbetrieben über. 
Selina Hochstein vom Natur-
schutzfonds Wetterau e.V. 
stellte das Angebot des 
Streuobstbildungsurlaubes 
im Wetteraukreis vor. Volk-
hardt Guth präsentierte die 
Aktivitäten des Obst- und 
Gartenbauvereines im Streu-
obstgebiet am Schirnberg in 
Ober-Widdersheim. Eckhardt 
Neitzel informierte über das 
Programm der Karbener IG 
Streuobst für Kinder in den 
dortigen Streuobstwiesen. 
Da die Herstellung und Ver-
marktung von Produkten aus 
Streuobst elementar für den 
Lebensraum ist, ist die Vor-
stellung von Verarbeitungs-
betrieben ein wichtiger Teil 
des Vernetzungstreffens. Die 
Rapp‘s Kelterei aus Karben 
und der Obstbaubetrieb Ci-
ampa aus Florstadt präsen-
tierten ihre höchst unter-
schiedlichen Betriebe und 
vermarkteten Produkte. Im 
Anschluss blieb genug Zeit 
für die Besucherinnen und 
Besucher aus den Städten 
und Gemeinden des Wette-
raukreises, von Verbänden, 
Vereinen, Vermarktern, Kel-
terern und Initiativen, um 
sich auszutauschen und le-
ckere Streuobstprodukte zu 
kosten. 

Spannende Vielfalt beim dritten Wetterauer Streuobst-Vernetzungstreffen 

Engagierte Diskussionen

Landrat Jan Weckler und die Referentinnen und Referenten konnten viele Interessierte im Plenarsaal des Kreishauses begrüßen. 

Wetteraukreis. Landrat Jan 
Weckler, Vorsitzender des 
Naturschutzfonds Wetterau 
e.V., und Umweltdezernent 
Matthias Walther stellen 
den zwölften Naturschutz-
bericht des Wetteraukrei-
ses vor. Auf über 130 Seiten 
berichten die Akteurinnen 
und Akteure über nachah-
menswerte Natur- und Ar-
tenschutzprojekte der Jah-
re 2021 bis 2023. 
„So vielfältig wie der Wette-
raukreis, so vielfältig ist 
auch der Naturschutzbe-
richt“, sagt Landrat Weck-
ler. Dies sei dem ehren- und 
hauptamtlichen Engage-
ment aller Beteiligten im 
Landkreis zu verdanken.  
Die gute und konstruktive 
Zusammenarbeit von Wet-

teraukreis, Städten und 
Gemeinden, übergeordne-
ten Behörden im Zusam-
menhang mit dem besonde-
ren Engagement von Verei-
nen und Einzelpersonen 
zeige sich in den Projektbe-
schreibungen: Die Band-
breite reicht von der Neu-
anlage von Pfeifengras- und 
Mageren Flachlandmäh-
wiesen über die Pflege von 
Wildobstbäumen bis zur 
Sammlung und Auswer-
tung von Vogelbeobachtun-
gen. Neben örtlichen Pro-
jekten werden auch Natur- 
und Artenschutzprojekte 
beschrieben, die ganze Ge-
meindegebiete oder gar 
das gesamte Kreisgebiet 
umfassen.  
In den Projektbeschreibun-

gen finden sich zudem de-
taillierte und bebilderte 
Ausführungen sowie Kon-
taktdaten der verantwortli-
chen Personen und Infor-
mationen zur Projektfinan-
zierung. Landrat Jan Weck-
ler und Umweltdezernent 
Matthias Walther sind sich 
einig: „Der Bericht wird den 
Einstieg in Maßnahmen so-
wie die Nachahmung und 
Weiterentwicklung von 
Projekten erleichtern und 
die Netzwerkbildung stär-
ken.“  
Der Naturschutzbericht 
kann online unter 
https://wetterau-
kreis.de/service/natur-
landwirtschaft-was-
ser/download/naturschutz-
bericht abgerufen werden. 

Weckler und Walther stellen Naturschutzbericht vor

Naturschutz im Fokus

Landrat Jan Weckler (rechts) und Kreisbeigeordneter Matthias Walther stellen den Naturschutzbe-

richt vor.
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Münzenberg. Die Münzen-
berger SPD-Mitglieder tra-
fen sich jüngst im Gamba-
cher Bürgerhaus zu ihrer 
jährlichen Mitgliederver-
sammlung. Vorsitzende Gabi 
Sickel begrüßte die Anwe-
senden herzlich, darunter 
besonders die Vorsitzende 
des SPD-Unterbezirks und 
die parlamentarische Ge-
schäftsführerin der SPD-
Landtagsfraktion Lisa Gnadl, 
die sogleich auf die derzeiti-
ge politische Situation und 
der erschreckenden Begleit-
umstände im Vorfeld der an-
stehenden Europawahl ein-
ging. Die SPD habe durch ih-
re Geschichte hinweg stets 
„auf der richtigen Seite ge-
standen“ und sich immer für 
die schwächeren Bevölke-
rungsteile eingesetzt Getreu 
dem Motto der SPD „Frei-
heit, Gerechtigkeit und Soli-
darität“ hat die älteste Partei 
Deutschlands allen politi-
schen Widrigkeiten wider-
stehen können. Die politi-
sche Großwetterlage mit 
dem Erstarken von Diktatu-
ren und Autokratien, ge-
paart mit den aktuellen kör-
perlichen Übergriffen auf de-
mokratische Politikerinnen 
und Politiker muss jeden 
Menschen entsetzen. Die 
freiheitlich-demokratische 
Grundordnung Deutsch-
lands sei ein Produkt der Er-
fahrungen des schlimmsten 
aller Kriege und bis heute 
keine Selbstverständlichkeit. 
Jeden Tag müsse neue Über-

zeugungsarbeit geleistet 
werden, um bei Wahlen wie 
die anstehende Europawahl 
das vorgenannte Motto in die 
Tat umgesetzt werden könne. 
Nach ihrem Statement zur 
Europawahl, das mit kräfti-
gem Applaus von den Anwe-
senden bestätigt wurde, wur-
den Sophia Laspoulas für 25-
jährige, Axel Fenchel und 
Olaf Groß für 40-jährige so-
wie Walburga Eimer, Horst 
Vetter und Karl-Heinz 
Schneider für 60-jährige Mit-
gliedschaft in der SPD ge-

ehrt. Die langjährigen Jubila-
re haben die Entwicklung 
und Entstehung der Stadt 
Münzenberg heutiger Aus-
prägung mit allen Schwierig-
keiten, Rückschlägen und 
auch Erfolgen miterlebt und 
mitgestaltet und mit Karl-
Heinz Schneider teils sogar 
auf Kreis- oder überregiona-
ler Ebene. Leider konnten 
nicht alle Jubilare anwesend 
sein, so dass deren Angehöri-
ge die Ehrung nebst Präsent 
entgegennahmen: Haris La-
spoulas für Ehefrau Sophia 

und Hagen Vetter für Vater 
Horst. Olaf Groß konnte lei-
der nicht anwesend sein. 
Sodann folgten die Berichte 
aus Vorstand, Fraktion und 
Kasse. Gabi Sickel berichtete 
über das vergangene Jahr 
und hob besonders den „ita-
lienischen Abend“ am Gam-
bacher Rathaus hervor, der 
in diesem Jahr am 22. Juni 
seine Wiederholung finden 
wird. weiterhin wird die SPD 
Münzenberg in diversen 
Ortsterminen in den Stadt-
teilen der Burgenstadt prä-

sent sein, um sich über anste-
hende Initiativen und ver-
schiedene Sachstände zu in-
formieren. Der nächste Ter-
min findet am 24. Mai in 
Ober-Hörgern um 16 Uhr an 
der dortigen Weed statt. Hier 
kann die interessierte Bevöl-
kerung direkt mit den Man-
datsträgern in Kontakt tre-
ten, um Sorgen, Kritik und 
Anregungen an den Mann 
und die Frau zu bringen. 
Norbert Schwab informierte 
die Versammlung über die 
politische Arbeit in der 

Stadtverordnetenversamm-
lung und wies auf wichtige 
Initiativen der SPD Münzen-
berg hin. Er bemängelte da-
bei deutlich die schleppende 
und teils unvollendete Um-
setzung beschlossener An-
träge durch die Stadt und 
kündigte konsequentere Ver-
folgung der politischen Ini-
tiativen an. Sabine Vetter be-
richtete über zufriedenstel-
lende Zahlen aus der Finanz-
welt der SPD Münzenberg, 
was von den Kassenprüfern 
Carsten Bolz und Peter Hüttl 
rundum bestätigt wurde, so 
dass der Antrag auf Entlas-
tung der Kassenwartin und 
des Gesamtvorstandes sowie 
seine Bestätigung durch die 
Versammlung reine Formsa-
che war. 
Ersatzwahlen für den Vor-
stand standen diesjährig 
nicht an, so aber für die Dele-
gierten der Wahlkreiskonfe-
renz und der Unterbezirks-
delegiertenkonferenz. Lisa 
Gnadl unterstützte die bei-
den Wahlen, aus denen Rudi 
Haas, Karl-Heinz Schneider 
und Peter Hüttl für beide 
Konferenzen als Gewählte 
Vertreter hervorgingen. Als 
Ersatzdelegierte für beide 
Konferenzen fungieren Man-
fred Tschertner Sabine Keck, 
Haris Laspoulas und Wolf-
gang Fitzthum. Nach den 
Schluss- und Dankesworten 
beendete die Vorsitzende 
Gabi Sickel die Mitglieder-
versammlung der SPD Mün-
zenberg. 

Münzenberger Sozialdemokaten bei Mitgliederversammlung einig

Klare Kante zeigen

Gabi Sickel, Haris Laspoulas (für Frau Sophia), Karl-Heinz Schneider, Axel Fenchel, Walburga Eimer, Hagen Vetter (für Vater Horst), Li-
sa Gnadl. (von links)
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Bad Nauheim. Die Sportlehre-
rin Dana Prada hat bei den im 
polnischen Toru  ausgetrage-
nen Masters Hallen-Europa-
meisterschaften der Leicht-
athleten drei Goldmedaillen 
und eine Bronzemedaille für 
Deutschland gewonnen. 
Die 44 Jahre alte Pädagogin, 
die an der Sankt Lioba Schule 
in Bad Nauheim Sport sowie 
Politik und Wirtschaft unter-
richtet, siegte im Weitsprung 
sowie in zwei Staffelwettbe-
werben (Frauen-Staffel, ge-
mischte Staffel) über viermal 
200 Meter; im Finale des 60-
Meter-Hürdensprints belegte 
sie den dritten Platz. Für die 
bei der LG Friedberg-Fauer-
bach aktive Sportlerin kamen 
diese Erfolge eher unerwartet, 
denn bisher war sie nur bei 
deutschen Wettkämpfen ge-
startet und verfügte noch 
nicht über internationale Er-
fahrungen. „Atmosphäre und 
Betreuung innerhalb der 
deutschen Mannschaft kamen 
mir sehr entgegen“, berichtet 
Dana Prada nach ihrer Rück-
kehr in die Schule. „Aber auch 
die vielfältigen Kontakte mit 
Sportlern aus anderen Län-
dern waren eine wichtige Er-
fahrung für mich.“ Die offiziell 
EMACI (European Masters 
Athletics Championships In-
door) genannte Veranstaltung 
fand in der polnischen Univer-
sitätsstadt Toru  an der Weich-
sel statt. Im Finale des Weit-

sprungwettbewerbs haute 
Prada gleich mit ihrem ersten 
Sprung die Siegesweite von 
5,54 Meter raus. In diesem 
Wettkampf gab es am Ende so-
gar einen deutschen Dreifach-
triumpf zu feiern, denn auch 
die Silber- und die Bronzeme-
daille gingen an die deutsche 
Mannschaft. Im Hürdensprint 
über 60 Meter fehlte am Ende 
die Winzigkeit von einer Hun-
dertstelsekunde auf den zwei-
ten Platz; so wurde es hier die 
Bronzemedaille. Souverän 
waren dagegen die Siege in 
den Staffelwettbewerben: Die 
viermal-200-Meter-Staffel der 
Frauen mit Dana Prada als 
zweiter Läuferin siegte mit 
mehreren Sekunden Vor-
sprung vor Polen, und die Mi-

xed-Staffel aus Männern und 
Frauen ließ sich über die glei-
che Distanz den Sieg ebenfalls 
nicht nehmen. 
Im Einzelrennen über 200 Me-
ter hatte sich Prada zwar auch 
für das Finale qualifiziert, 
musste aber aufgrund verhär-
teter Waden auf einen Start 
verzichten. „Allein die Tatsa-
che, dass Dana Prada in fünf 
Disziplinen an den Start ging, 
zeigt ihre überragende Moti-
vation und Leistungsfähig-
keit“, bewertet Schulsportlei-
ter Volker Kapitzke den Son-
dereinsatz seiner Kollegin in 
Polen. „Diese Motivation zeigt 
sie natürlich auch in der Schu-
le und ist damit für den leicht-
athletischen Nachwuchs an 
der Lioba ein großes Vorbild.“

Dana Prada wird dreifache Leichtathletik-Europameisterin

Sportlehrerin 
wird Champion

Dana Prada inmitten ihrer ebenfalls erfolgreichen deutschen 
Teamkolleginnen bei der Siegerehrung im Weitsprung.

Reichelsheim. Die Jahres-
hauptversammlung des ge-
mischten Chors Reichelsheim 
fand dieser Tage im Dorfge-
meinschaftshaus Heuchel-
heim statt.  
Der bisherige Vorsitzende 
Stefan Hülbrock berichtete 
den aktiven Mitgliedern aus 
der Vereinstätigkeit und Son-
ja Bredenkamp erörterte die 
Finanzübersicht. 
Es war ein erfolgreiches Jahr 
für den Chor, welches im 
Herbst 2023 mit dem  Projekt 
„Eine Zeitreise“ startete und 
seinen Höhepunkt am 22. Juni 
mit einem Konzert in der Rei-
chelsheimer Kirche findet. 
Dazu konnten viele neue 
Chor- und Projektsänger ge-
funden werden.  
Es fanden Neuwahlen statt, 
zum Vorsitzenden wurde Hei-
ko Steten, zum stellvertreten-
den Vorsitzenden wurde Oli-
ver Weisel in den Vorstand ge-
wählt. Ein weiterer Wechsel 

fand in der Kassenverwaltung 
statt. Sonja Bredenkamp 
übergab das Amt an Christel 
Kurtz, die wie alle anderen 
Kandidaten der Neuwahl, ein-
stimmig mit je einer Enthal-
tung gewählt wurde. 
Die regulären Chorstunden 
finden weiterhin unter der 
Leitung des Chorleiters Hen-
drik Winter in den Räumen 

des Dorfgemeinschaftshauses 
Heuchelheim jeden Mittwoch 
um 20 Uhr statt. Der Chor be-
grüßt gerne weitere Interes-
senten, die auch jetzt noch je-
derzeit einsteigen können und 
Spaß am Singen von Liedern 
wie z.B. Tourdion, I love 
Rock’n Roll, Dein ist mein 
ganzes Herz, Don’t stop belie-
vin und vielen anderen haben. 

Wahlen beim Gesangverein Liederkranz Reichelsheim

Heiko Steten 
beerbt Stefan Hülbrock

Der Chorleiter und der neu und wiedergewählte Vorstand (von 
links): Hendrik Winter, Ute Hülbrock, Heiko Steten, Christel Kurtz, 
Reiner Scholl, Oliver Weisel, Corinna Karl und Martin Kurtz.

Rosbach. Mit einem dreitägi-
gen bunten Programm er-
reichte das Rosbacher Blüten-
fest am vergangenen Wochen-
ende seinen Höhepunkt, als 
die Stadt ihre neue Blütenkö-
nigin krönte. Sophia I. wurde 
gemeinsam mit ihren Blüten-
kindern Ella und Helena feier-
lich inthronisiert. Die Zeremo-
nie fand vor einem begeister-
ten Publikum statt, darunter 
auch Ehrengäste aus der fran-
zösischen Partnerstadt Saint-
Germain lès-Corbeil.  
Besonders erfreulich war die 
Anwesenheit des dortigen 
Bürgermeisters Yann Petèl, 
der zusammen mit sechs Ver-
tretern des Partnerschaftsver-
eins „Les amis du jumelage“, 
allen voran Sylvain Séjourné, 
am Blütenfest teilnahm und 
die tolle Atmosphäre genoss.  
Die Stadt Rosbach freute sich 
über die Gäste, die die lang-

jährige Verbundenheit der 
Partnerstädte und die Bedeu-
tung des Blütenfestes unter-
strichen. „Wir möchten uns 
ganz herzlich für die schönen 
Gastgeschenke und die ge-
meinsamen Stunden bedan-
ken und freuen uns darauf, 

auch in Zukunft besondere 
Anlässe mit unseren Freun-
den aus den Partnerstädten 
zu feiern. Ein besonderer 
Dank gilt Carine Brunk für die 
Unterstützung bei der Über-
setzung ins Französische“, so 
Bürgermeister Steffen Maar. 

Ehrengäste aus der französischen Partnerstadt Saint-
Germain-lès-Corbeil beim Blütenfest

Feierliche Inthronisierung

Die Ehrengäste aus der französischen Partnerstadt Saint-Ger-
main lès-Corbeil. 

Wölfersheim. Im Frühjahr 
vergangenen Jahres starte-
ten die Arbeiten für das neue 
Ärztehaus im Ortskern von 
Södel. Ein Jahr später ist es 
nun soweit – Dr. med. Julia 
Vereshchagina konnte mit ih-
rem Team die neuen Räum-
lichkeiten beziehen. Die Ein-
weihung der Praxis wurde of-
fiziell gefeiert, und Patienten 
hatten die Möglichkeit, sich 
im Rahmen eines Tages der 
offenen Tür zu überzeugen.  
Das Praxisteam ist bereits vor 
einigen Tagen in die neuen 
Räumlichkeiten gezogen. 
Zahlreiche Patienten konn-
ten bereits behandelt werden. 
Die weitläufigen Flure waren 
zur Einweihung bis in die hin-
terste Ecke mit Besuchern 
gefüllt. Neben Vertretern aus 
Politik, der Verwaltung, Pla-
nern, Bauunternehmen und 
Handwerkern waren auch 
Kollegen, Familie, Freunde 
und Wegbegleiter von Dr. Ver-
eshchagina gekommen, um 
sich von den Räumlichkeiten 

zu überzeugen. Sie begrüßte 
die Gäste im Rahmen ihrer 
kurzen Ansprache im Emp-
fangsbereich und ging auf die 
Historie des Projektes ein. 
Vor rund zwei Jahren war sie 
auf Bürgermeister Eike See 
zugegangen, der sich sofort 
von der Idee begeistert zeig-
te. Nach umfangreichen Pla-
nungen konnten die Arbeiten 
beginnen. Sie sprach ihren 
Dank allen an der Planung 
und Umsetzung Beteiligten 
für die sehr gute Zusammen-
arbeit aus.  
Landtagsabgeordnete Annet-
te Wetekam berichtete, wie 
sie Dr. Vereshchagina bei ih-
rer Suche nach einer Ärztin 
im ländlichen Raum kennen 
lernte und wie begeistert sie 
von ihrer Arbeit war.  
Bürgermeister Eike See 
blickte ebenfalls auf die Ent-
wicklung des Projektes zu-
rück. „Alle politischen Partei-
en standen geschlossen hin-
ter dem Projekt und haben 
seine Vorzüge gesehen. Das 

freut mich sehr, denn wir stel-
len damit die ärztliche Ver-
sorgung in der Gemeinde 
langfristig sicher und werten 
den Södeler Ortskern spür-
bar auf“, unterstrich See.  
Prof. Dr. med. Mathias Rum-
mel vom Universitätsklini-
kum Gießen lobte Dr. Ver-
shchagina für ihre Arbeit in 
den höchsten Tönen und un-
terstrich ihre medizinischen 
Verdienste in der Forschung.  
Alle Redner wünschten ihr 
und ihrem Team alles er-
denklich Gute für die Zukunft 
und ein angenehmes Arbei-
ten in den neuen Räumlich-
keiten. 
Im Anschluss nutzten die 
zahlreichen Gäste die Mög-
lichkeit zum Austausch und 
überzeugten sich von den 
großzügigen Räumlichkeiten. 
In den nächsten Wochen soll 
der provisorisch hergestellte 
Außenbereich gestaltet wer-
den, der Parkmöglichkeiten 
und einen barrierefreien Zu-
gang bietet.

Ärztehaus in Södel offiziell eingeweiht

Versorgung langfristig sicher

Dr. med. Julia Vereshchagina, Landtagsabgeordnete Annette Wetekampf, Prof. Dr. med. Mathias 
Rummel und Bürgermeister Eike See.
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über 12kg abnehmen.
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1 x 300 Euro
Wertheim Village

Gutschein

1 x Samsung
Galaxy S24

König Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,10 €

10.99
-31%

Würzburger Hofbräu

Kiliani Festbier*
Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,30 €

12.99
14.99

Budweiser Budvar
Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,60 €

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

-20%

Franziskaner

Weissbier
naturtrüb, alkoholfrei,

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,30 €

Förstina Sprudel

Mineralwasser
diverse Sorten,

Kasten = 12 x 0,75 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,50 €

4.49
-25%

Schneider Festweisse
Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,50 €

14.99
-25%

Nur für kurze Zeit

+ 1 Glaskrug

GRATIS!

!Aktion

Weltenburger Kloster Bier
hell, alkoholfrei,

Pack = 6 x 0,5 l,

zzgl. 0,48 € Pfand,

1 l = 1,50 €

4.49
ANGEBOT

Adelholzener

Mineralwasser
diverse Sorten,

Kasten = 12 x 0,5 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,83 €

4.99
-29%

klein&
elegant!

Possmann

Äpfelwein, Apfelsaft*
diverse Sorten,

Kasten = 6 x 1 l,

zzgl. 2,40 € Pfand,

1 l = 1,33 €

7.99
-27%

Sturmius
Cola Orange,

Hauslimonade Zitrone,

teilweise koffeinhaltig,

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,00 €

Niedrigpreis!Dauer-

9.99

Paulaner

Limo Orange
Pack = 6 x 0,33 l,

zzgl. 0,48 € Pfand,

1 l = 1,91 €

3.79
4.59

!Neu im

Sortiment

5.99
ANGEBOT

Franken

Rotling
halbtrocken,

0,75 l -Flasche,

1 l = 3,99 €

2.99
3.49

5.99
-25%

Echter

Nordhäuser

Reiche Ernte
diverse Sorten,

0,5 l -Flasche,

1 l = 11,98 €

Bacardi
diverse Sorten,

0,7 l -Flasche,

1 l = 15,70 €

10.99
-21%

Bombay

Sapphire
Dry Gin,

0,7 l -Flasche,

1 l = 22,84 €

15.99
-27%

top frisch

Apfel-Schorle
Kasten = 12 x 0,75 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,72 €

1 l = 0,67 €5.99**
App6.49

ANGEBOT

+ 1 Flasche

Coca-Cola 1 l GRATIS!**

zzgl. Pfand 0,15 €

App

Spaten Münchner

Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,60 €

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

-20%

+ 1 Krug

GRATIS!

!Aktion

Gösser Natur Radler
Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,70 €

16.99
19.99

Bayreuther

Urstoff
Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,70 €

!Neu im

Sortiment

1 l = 1,60 €15.99**
App16.99

19.99

12.99
-38%

Azur Mineralwasser*
diverse Sorten,

Kasten = 12 x 1 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,42 €

4.99
-23%

Bad Brückenauer

Limonade
Orange, Zitrone,

Kasten = 12 x 0,75 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,67 €

0.99
-41%

Rockstar Energy
diverse Sorten, koffeinhaltig,

0,5 l -Dose,

zzgl. 0,25 € Pfand,

1 l = 1,98 €

Pfanner IceTea
diverse Sorten,

teilweise

koffeinhaltig,

2 l -Tetrapak,

1 l = 0,65 €

1.29
-35%

Rotkäppchen

Sekt
diverse Sorten,

0,75 l -Flasche,

1 l = 4,44 €

3.33
-33%

Asbach

Uralt
0,7 l -Flasche,

1 l = 15,70 €

10.99
ANGEBOT
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Steffen Müller
Getränkehandel & Partyzelte

Getränke-Fachhandel
Zeltverleih in allen Größen

Zu den Grasgärten 5 – 61200 Wölfersheim
E-Mail: getraaenke-steffen-mueller@t-online.de

Tel.: (06036) 3966 - Fax: (06175) 796918

Mobil: 0171/8181465

Sie finden unser Büro
mit Prüfhalle zwischen
den beiden VERGÖLST-
Neubauten –Wir kommen

auch gerne zu Ihnen –

61231BadNauheim, Steinkopfstr. 5, Tel. 06032/96860,Mail: Kfz.-SV.Wille@t-online.de

www.rainers-schmuck-shop.de
Bad Nauheim

Bahnhofsallee 4
Tel. 06032-86662
Öffnungszeiten

Mo., Di., Do., Fr.
10.00-13.00 + 14.30-18.00 Uhr

Mi. + Sa. 10.00-13.00 Uhr
Neuer Service!!!

Hausbesuche nach Termin möglich.

ANKAUF /VERKAUF
Gold & Silbermünzen

Medaillen der ganzen Welt
Anlagemünzen für Kapitalanleger

Sammlermünzen
komplette Sammlungen

BRD, Kaiserzeit,
Weimar und mehr…

GOLDANKAUF –
SOFORT BARGELD

Wir kaufen: Gold und Silber jeder Art
und Form: Wie Altgold, Zahngold,

Bruchgold, Silberbestecke
zu Höchstpreisen.

Für schönen und wiederverkaufbaren
Gold- und Brillantschmuck und

Nobeluhren mit Schmuckaufschlag.

Wetterauer
Münzhandel – Goldankauf

& Schmuckshop

Ihr fairerPartnerseit 1978!
Rainer’s

Wegen eines Krankheitsfalles in der Familie
öffnen wir derzeit von Mo. bis Fr. von 10–13 Uhr.
Nachmittags nach Vereinbarung: 0175-3664255

Warme Küche bis 22.00 Uhr | www.restaurant-lasera.info

Öffnungszeiten: Dienstags Ruhetag
Mo.–So. 11.30 bis 14.30 Uhr und 17.00 bis 22.00 Uhr
Kaiserstraße 137 · 61169 Friedberg
Tel. (0 60 31) 6 84 19 20
Mo.–Sa. Mittagsangebot ab 11,90 €
(3-Gänge-Menü / wöchentlich wechselndeMenüs)

Mediterrane & Deutsche Küche

Hol dir die Rewe
App mit vielen
Vorteilen für dich.

Ihr freundlicher
Frischemarkt

����
���� ����	

Die Grillsaison ist eröffnet!

REWE
Manuela Kimes oHG
Am Lachengraben 1
61206 Wöllstadt
Tel.: 06034-9398250
Fax: 06034-9398271

Neuwagen – Jahreswagen – Gebrauchtwagen

Verkauf und Reparatur
aller Marken

Am Heiligenstock 6 • 61200 Wölfersheim
Tel.: 06036/9766-0 • Fax: 06036/9766-66

www.autohaus-lisson.de
info@autohaus-lisson.de

Romi Fenster GmbH
Industriestr. 18, Karben
www.romi-fenster.de
Telefon 06039 9220-0

Sonnentage genießen.
Mit Markisen von Romi.

Fenster ▪ Türen ▪ Tore
Wintergärten ▪ Vordächer

Markisen ▪ Rollläden ▪ Jalousien
Raffstores ▪ Insektenschutz
Sprechen Sie uns an.
Gerne beraten wir Sie.

Spannende
Kursangebote

„Meine Sommer-Bildungsrei-
se“ ist das diesjährige Motto
des Sommerprogramms der
Volkshochschule (vhs) Wet-
terau für Juni bis August. Das
Programm bietet eine Viel-
zahl an spannenden Kursan-
geboten von Bogenschießen
über Italienischlernen bis hin
zu Tanzen.
„Die vhs geht mit ihrem Som-
merprogramm auf Bildungs-
reise und bietet von Juni bis
August kurze Formate, neue
Kurse und bewährte Angebo-
te“, so Landrat Jan Weckler.
„Mit den zahlreichen Som-
merkursen von einem franzö-
sischen Spaziergang in Nidda
über achtsames Fotografieren
im Bad Nauheimer Park bis
hin zu Waldbaden in Michel-
nau sind spannende Mög-
lichkeiten der Weiterbildung
und Freizeitgestaltung in der
Wetterau dabei“, freut sich der
Landrat.

Kursangebote von
Malen bis hin zu Yoga

Sprachen, Gesundheit, Ar-
beitswelt, berufliche Bildung,
Kunst, Kochen und Tanzen
– die Liste der angebotenen
Kurse ist lang.DerProgramm-
bereich Gesundheit lädt im
Sommer ein, sich um Körper
und Geist zu kümmern. In
zwei Vorträgen „Mindful Ea-
ting“ und „Zucker“ geht es um
die bewusste Ernährung. Kur-
se wie „Ganzkörpertraining“,

„Hatha Yoga zum Kennenler-
nen“ und „Bodega Reflow“ la-
den zu mehr Bewegung und
Entspannung ein. In der Natur
entspannen – das bieten die
Kurse „Resilienz im Grünen“
sowie „Waldbaden“. Wer etwas
mehr Tempo möchte, kann
mit den Tanzkursen Fahrt
aufnehmen. Von Charleston
über karibische Tänze für
Frauen bis hin zu Discofox ist
einiges dabei.
Auch kreative Highlights bie-
tet das Sommerprogramm.
Egal ob im Malkurs „Künst-
lerische Bildgestaltung“, im
Kreativkurs „Sommertuch
häkeln“ oder „Stricken für die
Kleinen“ – wer ein neues Hob-
by entdecken oder sich kreativ
austoben möchte, findet ein

passendes Angebot. Zudem
gibt es Fotografie-Angebote
wie achtsames Fotografieren
in der Natur oder Portraitfo-
tografie für die Vorbereitung
des Sommerurlaubs.
Stichwort Sommerurlaub:
Eine Vielzahl an Sprachange-
boten bietet die Möglichkeit,
sich auf die nächste Reise vor-
zubereiten. Von Italienisch für
die Reise, Englisch mit KI bis
zum französischen Spazier-
gang sind viele Angebote für
beliebte Urlaubsziele dabei.

Neue Themenreihe
„Zukunft der Arbeit“

im Sommer

Für die berufliche Weiterbil-
dung finden Interessierte von

Juni bis September zahlrei-
che EDV-Kursangebote und
Bildungsurlaube im vhs-Pro-
gramm. Neu ist die Themen-
reihe „Zukunft der Arbeit“:
Die Reihe widmet sich Fra-
gestellungen rund um sich
verändernde Arbeitsumfel-
der, Berufe, gesellschaftliche
Veränderungen und Anfor-
derungen an Organisationen,
Führungskräfte und Mitar-
beitende. In einer Mischung
aus Praxisvorträgen und
Best-Practice-Beispielen sol-
len aktuelle Entwicklungen
beleuchtet und Einblicke in
unternehmerische Praxis ge-
währt werden. Die Angebote
der Themenreihe finden je-
weils von 12 bis 13 Uhr kosten-
frei online auf Zoom statt.

Volkshochschule präsentiert vielfältiges Sommerprogramm

Landrat Jan Weckler (rechts) präsentiert gemeinsam mit Volkshochschulleiterin Ann-Karin Schild
und dem Team der Volkshochschule das Sommermotiv. Foto: Wetteraukreis

In Zusammenarbeit mit der
Volkshochschule (vhs) Wet-
terau veranstaltet der Land-
schaftspflegeverband Natur-
schutzfonds Wetterau e.V. am
25. Mai eine Exkursion zur
Pflanzenbestimmung. Alle
Interessierten sind unabhän-
gig von ihrem Kenntnisstand
herzlich eingeladen.
Der Monat Mai ist die per-
fekte Zeit, um sich mit den
blühenden Wiesenpflanzen
zu beschäftigen und häufige
Vertreter kennenzulernen.
Wer sich für Blumen und
Kräuter am Wegesrand in-
teressiert, für den ist diese
Veranstaltung der ideale Ein-
stieg. Ganz nach dem Motto
„Was blüht denn da?“ bietet
der Naturschutzfonds Wet-
terau in Kooperation mit der
vhswetterau eineEinführung
in unsere heimische Pflan-
zenwelt an. Neben den häu-
figsten Wiesenpflanzen und
deren Lebensräumen wird
es auch eine Einführung in
die Pflanzenbestimmung per
App und mit Büchern geben.
Zudem erfahren die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer,
mit welchen Maßnahmen

man die Artenvielfalt im
Grünland fördern kann.
Die Exkursion findet am
25. Mai (Samstag) von 10 bis
13 Uhr statt. Für die Veran-
staltung sind keinerlei Vor-
kenntnisse nötig. Anmel-
dungen sind online möglich.
Die Veranstaltung ist kos-
tenfrei und wird im Raum
Nidda stattfinden. Sie wird

im Rahmen der Grünland-
beratung vom Naturschutz-
fonds Wetterau e.V. angebo-
ten. Die Grünlandberatung
ist Teil des Projektes „Vor-
bereitung, Begleitung und
Evaluation von Maßnahmen
des Naturschutzes und der
Landschaftspflege durch
den Naturschutzfonds Wet-
terau e.V.“. Es wird durch das
Land Hessen im Rahmen der
Richtlinie zur Förderung von
Landschaftspflegeverbänden
gefördert. Bewilligungsstelle
ist das Regierungspräsidium
Darmstadt. Die Förderung
trägt insbesondere zur Um-
setzung der Ziele der hessi-
schen Biodiversitätsstrategie
bei.

Naturschutzfonds Wetterau und Volkshochschule laden zu Exkursion
Gemeinsame Pflanzenbestimmung am 25. Mai

Viele Blumen und Kräuter blühen jetzt. Es ist der perfekte Zeit-
raum, um sie besser kennenzulernen. Foto: Karl-Hermann Heinz

Alte Frankfurter Straße 96
61118 Bad Vilbel

Tel.: 06101 / 989 18 78

info@das-reparaturwerk.de
www.das-reparaturwerk.de

Ihr Mercedes Benz-

Spezialist!

Ihre
freie

Kfz-Werkstatt

KFZ-MEISTER oder

-gESELLE (m/w/d)

mit Erfahrung in
Fahrzeugelektik

gESuCHT!
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Reichelsheim. Der Förderver-
ein der Grundschule im Ried 
und der städtischen Kitas in 
Reichelsheim, kurz GruKiFö 
Reichelsheim, kann stolz auf 
25 Jahre erfolgreiche Arbeit 
zurückblicken. Zum Jubiläum 
veranstaltet der Vorstand des 
GruKiFö ein KinderKulturWo-
chenende am 15. und 16. Juni 
in Beienheim. Giulia Brandts, 
2. Vorsitzende des GruKiFö 
Reichelsheim e.V., betont: „Im 
Sinne unseres Fördergedan-
kens möchten wir jedem Kind 
einen Theaterbesuch ermög-
lichen. Wir konnten zwei 
großartige Acts für unser Kin-
derKulturWochende gewin-
nen und freuen uns sehr, die 
Kinder dazu einzuladen.“ 
Das KinderKulturWochenen-
de, in Zusammenarbeit mit 
dem Verein Kultur in Rei-
chelsheim, findet in und um 
den Bürgertreff in Beienheim 
statt. An beiden Veranstal-
tungstagen startet jeweils ein 
Theaterstück. Am 15.06. um 
14:30 Uhr wird das bundes-
weit bekannte Theater mimi-

kri aus Ortenberg das Stück 
„Des Kaisers neue Kleider“ 
für Kinder ab 5 Jahren prä-
sentieren. Am Sonntag um 
15:00 Uhr werden „Dr. Kling 
und Dr. Klang“, bekannt aus 
der Musikschule Bad Nau-
heim, Kinder bis fünf Jahre 
auf eine musikalische Ur-
laubsreise mitnehmen. Beide 
Veranstaltungen sind für Kin-
der kostenfrei. Karten sind 
noch erhältlich und können 
über die Homepage des Gru-
KiFö (www.grukifoe-reichels-
heim.de) gebucht werden. 
Während die Kinder die Büh-
nenprogramme genießen, ha-
ben die Eltern auf dem Au-
ßengelände des Bürgertreffs 
die Möglichkeit zum Verwei-
len. Querbeet aus Beienheim 
wird vor Ort Pizza backen 
und die Alte Blechwerkstatt 
aus Weckesheim wird Wein 
anbieten. Auch für Süßes und 
Kaffee ist gesorgt. 
Weitere Informationen zu 
GruKiFö sind auf www.gruki-
foe-reichelsheim.de verfüg-
bar.

KinderKulturWochenende am 15. und 16. 
Juni in Beienheim

GruKiFö wird 25 Jahre

Bad Vilbel. Die Teilnehmer 
der Senioren Union Bad Vilbel 
erlebten auf ihrer fünftägigen 
Reise ins Tennengebirge die 
Schönheit der Natur. Bei 
strahlendem Sonnenschein 
erkundete die aktive Reise-
gruppe die Mozartstadt Salz-
burg, die europäische Kultur-
stadt Bad Ischl sowie die be-
zaubernde Gemeinde Hall-
statt am Hallstätter See. Auf 

der Rückfahrt nahmen sie 
sich Zeit, die „Stille Nacht Ka-
pelle“ in Oberndorf zu besich-
tigen, wo eindrucksvoll die 
Entstehung des weltweit be-
kannten Weihnachtsliedes do-
kumentiert wird. Ein Höhe-
punkt der Reise war der Be-
such des wunderschönen 
Almgebiets „Postalm“, der die 
schönen Erlebnisse rund um 
Abtenau abrundete.

Entdeckungsreise: Senioren erkunden 
Salzburg, Bad Ischl und Hallstatt

Schönheit entdeckt

Die Senioren Union Bad Vilbel erkundete das malerische Ten-
nengebirge.

Bad Vilbel. Diese botanische Exkursion lädt zur Entdeckung 
der Welt der seltenen und geschützten Pflanzen des Vilbeler 
Waldes ein. Der Wald birgt nicht nur bekannte Pflanzen wie 
Akelei, Kreuzblümchen und Orchideen, sondern auch Ge-
heimnisse von „Alltagspflanzen“ wie Labkraut und Storch-
schnabel. Am Samstag, den 18. Mai um 14.00 Uhr und am Sonn-
tag, den 19. Mai um 10.00 Uhr laden die Naturfreunde Bad Vil-
bel alle Naturinteressierte zu diesem spannenden Spaziergang 
ein. Treffpunkt ist am Ende des Erzwegs. Die Exkursion dauert 
etwa 2,5 Stunden führt über eine Strecke von ca. 3 Kilometern. 
Eine Anmeldung unter botanik@naturfreunde-bv.de oder Tel: 
06101–497327 ist erforderlich.  
Bitte den gewünschten Termin nennen. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei, Spenden für die Naturfreunde sind willkommen. 
Da die Tour auch über unbefestigte Wege führt, ist festes 
Schuhwerk zu empfehlen!

Botanische Exkursion

Bad Vilbel. Für Dienstag, den 11. Juni um 20:00 Uhr lädt der 
Vorstand des DRK Bad Vilbel zur Mitgliederversammlung in 
den Marktpavillon in der Heinrich-Heine-Straße ein. Die Ta-
gesordnung kann auf der Homepage des Ortsvereins eingese-
hen werden. (www.drk-badvilbel.de). Anträge zur Mitglieder-
versammlung können bis zum 4.Juni 2024 20:00 Uhr eingereicht 
werden. Per Post an den Vorstand des DRK-Ortsverein Bad Vil-
bel e.V., Postfach 1155, 61101 Bad Vilbel oder per E-Mail an in-
fo@drk-badvilbel.de. 
Die Mitgliedschaft in der DRK Ortsvereinigung Bad Vilbel ist 
durch Vorlage der DRK-Mitgliedskarte 2023 oder 2024 nachzu-
weisen. 

JHV des DRK Bad Vilbel 

GRATIS
Lasepton®

Fußcreme
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CREME*

Wichtige Änderung für Mieter:
Aufgrund der Abschaffung des so-
genannten Nebenkostenprivilegs
bestimmen sie ab 1. Juli 2024 ih-
ren TV-Anbieter selbst. Bestehende
Sammelverträge für das gesamte
Haus enden automatisch, individu-
elle Verträgemüssen abgeschlossen
werden. Gunar Gabriel von Elekt-
ro-Fachhändler expert empfiehlt da-
her, nicht länger zu zögern und die
aktuellen Aktionen der TV-Anbieter
zu nutzen: „Die Umstellung bietet
eine ausgezeichnete Gelegenheit,
das eigene TV-Angebot an die indi-
viduellen Bedürfnisse anzupassen.“
Eine für viele interessante Alternati-
ve zum klassischen Kabelfernsehen
sei etwa MagentaTV der Telekom.
„Hauptsache ist, jetzt etwas zu
tun, um nicht etwa mitten während
der Fußball-EM plötzlich vor einem

schwarzen Bildschirm zu sitzen.“
Gabriel rät, sich beim lokalen Fach-
handel über die Möglichkeiten zu
informieren: „Unsere expert-Fach-
berater haben wir speziell geschult,
um im persönlichen Gespräch
die optimale Lösung zu finden.“
Mehr zum Thema:
www.expert.de/Themenwelten/

Wegfall-Nebenkostenprivileg

TV-Empfang ab Juli
Handlungsbedarf für Mieter

Ab 1. Juli bestimmen Mieter
selbst über ihren TV-Anbieter.
Foto: Jonas Leupe/Unsplash

ANZEIGE

In den letzten Jahren hat sich
in der Behandlung von schwerem
Asthma viel getan. Mithilfe moder-
ner Medikamente kann die Thera-
pie individueller gestaltet werden,
sodass auch Menschen mit schwe-
rem, unkontrolliertem Asthma ein
Leben ohne Beschwerden anstre-
ben können. Denn der Einfluss,
den die chronische Erkrankung
in einer schweren Form auf den
Alltag Betroffener haben kann, ist
oft gravierend.
Die typischen Symptome wie

eine erschwerte Atmung, Husten
und Erschöpfung können es Men-
schen mit unkontrolliertem Asthma

schwer machen, scheinbar einfa-
che Dinge zu tun. Sogar spazieren
oder einkaufen gehen können so
zur Herausforderung werden. Das
kennt auch Harry, den das Asth-
ma bereits seit dem Kindesalter
begleitet. Als sein Lungenvolumen
besonders eingeschränkt war, hat
sein Lungenfacharzt Harrys The-
rapie auf ein modernes Asthma-
Medikament umgestellt. Das hat
Harrys Lebensgefühl spürbar ver-
ändert: „Es ist der Wahnsinn, die
Lebensqualität hat sich dadurch
unwahrscheinlich verbessert.“ Für

mehr Informa-
tionen sollten
Sie sich in
Ihrer lungen-
fachärztlichen
Praxis beraten
lassen.

Erfahren Sie mehr auf der Seite
www.Asthma-Aktivisten.de

MAT-DE-2401030-1.0-03/2024

Ein neues Lebensgefühl
mit (schwerem) Asthma

ANZEIGE
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„Autsch!“ Ein Splitter steckt im Finger.
Man entfernt das störende Teil, Bakterien
oder Viren gelangen dabei in den Kör-
per. Der Finger wird rot und tut unange-
nehm weh. Exakt hier greift die grüne
ilon Salbe classic ein.
Haut-Entzündungen, die überall am

Körper auftauchen können, schmälern
das gesamte Wohlgefühl. Viele Betroffe-
ne suchen nach einer Behandlungs-Mög-
lichkeit ohne Kortison. „ilon Salbe classic
ist eine Allzweckwaffe für verschiede-
ne Hautprobleme“*, urteilen Apothe-
ken-Kund:innen.

Ganz natürlich geht durch die grüne
ilon Salbe classic die Entzündung zurück.
Das umliegende Gewebe wird weich.
Unliebsame Splitter können schonend
entfernt werden.

Haut-Entzündungen
Die Haut spannt und eitert

ilon® Salbe classic
PZN 10056674
Preis 14,55 EUR, 25 g
Rezeptfrei in Apotheken



* https://www.docmorris.de/ilon-salbe-classic-bei-entzuendungen-der-haut/10056674

Bekommt man einen Splitter nicht richtig heraus, kann
sich ein Eiterherd bilden.

ilon® Salbe classic. Wirkstoffe: Lärchenterpentin, Terpentinöl vom Strandkiefern-Typ, Eukalyptusöl. Tradi-
tionelles pflanzliches Arzneimittel zur Behandlung leichter, lokal begrenzter, eitriger Entzündungen der
Haut, wie z.B. Eiterknötchen, entzündete Haarbälge und Schweißdrüsenentzündungen ausschließlich auf
Grund langjähriger Anwendung. Enthält Butylhydroxytoluol. (Stand 06/2019). Zu Risiken und Neben-
wirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.
Cesra Arzneimittel GmbH & Co. KG, Braunmattstraße 20, 76532 Baden-Baden

ANZEIGE

%���� &�

�� ���� ��'(�� )*�� ����
�
+���	��� ��� ������ �,�� -	
��	����	�
 �	�.�+���/��
��0��������'�1�

2�
����� 3��	 �� ���
���	�� ����
%����� 4� 5�����	� �	�� 4� %����
	� /��
���6����	�� ������ 78��
t �'��9#1914��

8���

���(�:���;,	 ���$��6�	�����	���
�
��� �	�<�������

� $��� ���
�� �	�����
+����	�� )���� ���� 5�����/��
� 6���
��
����=�	���6��
� �	����	� 3���	� ��� ���
��,�6
� ����� ���	����� >��� �?��
��
���� 	���
� 
@	 ��� ��
�� �	A� 5��
�	� %���
��	�@�	
������%����6��
B�>�		�����	�
%���,���<���	������6?		
��%���6��/���
��	�� ��
� ���	��� !�
�� �������	��
t ��'4��14���4

8��
��C�� (�� :��� ���
�	6� ��
� ���	�� +��
 ��� ��� $������/� ����	�D���	�� ����
��	�  ��	�� �@��
����� �� �  @�
	��	��
���6�	�� 	���� ������/�<
�� ���<���
�����	��>�������	 ��	��

��	����� ��
��������� ����6��	����
� �	���
�>����
/��
�����	��D��
��	���
������ 
�����,���
<���	���� 
�����	�� ����	�����	���	�
%�������
��
�	��t ���'�(����'��

��
���''#�'������
��<��

�����%����,��
�	 �	����� ���<�@�����  ����	���
��� -	
��	����	 �	� �	�� ��
� �
,�6�
�
�� 3���
�	 ���	����� ��	/� ��	�����
D��
��<<�t ��'����(�'��

8�� ����@�
�&���
����
��������
��1�4�
E����	� �	� ���� ���

�	�&���������
���
 �	���
��	F� �,��
� &����������
�	�
�

���!�
�E��

��
���6�	
� �	 ��8�����
�
��	�����$��6�� %���
�����$��6��
��
��
�������
�	�� !�G�	�������	 ��
�
�

�	 �� >@���	 � �
��F� ����� <�����
$��
����
����	 �����
�����
t �'�(���4199�� +�C"� t ��(919��
&���
"�t ����#(��9��(�
=�&��
"��������H
��	
�	����

>��� +��� �
���	�� ����D@��
��������
���
�
� ��	�	�/���%<��<�����-�/, ���
I�����

����
?��	 �� =	
��� �	 �	��
=	
�,�<�
�	 �	� �	�� D��� ���
�

�	�
��	�	� ��	� 6��
�	
����� !	 ���
��
t ��(�#���������.��'�(�#��'1��9

+���� &�

��� 6���
"� ��
/��� )��/�� �

���
!�
���
����	 ��%�
�����

���!�
��!

 �
���
8���� �
��� ��
�������6�� J��	 �
���
&?��
�� ���/�

�	�� -���	�� 8
���� � 6���
�
�

��)@�������	�	��%�������������
	�	�� %�
������
��6�� J�		�� &����
������6�� 5�<<������ ���,�6�	�� 8,�
������ ��, ��� &,	/�	�� 8��	�
��	��
3�����#���6�
�����	�� !	
�K��
@
�	��
�����	�	�� 8�
����� %���

<
�

�	�� 2��
��	�� +��	 
@���� ��� ��<<�	�� 6<
��
)���
@����� ����� D��	�	 ����
?�
��	 �	�� ���
�	
���� 8���
�	 � ���
D��
��	���@
/�	 ��/��
����������2�
��

@ 
�� ��	� ��4����� -����  ��	�� �����
���D����	�	����t �'1�(1��4'14

8
�
/�8
�	6A�+�	�
��#*����	��D�	
���
 ��
�	���	� �	 �  ��@

� � ���� ���	��
���	� �	 � ������D��	�	 B�D��� ���	��
 �	� ����� ����� D��	�	 � �

�� �9�
5� ��������5�<<����#5�<<����?��	��
��
�
���?��
� ���&�
��
/�	�� �	
��

���
 ������ ����������� $��� 	��� ��
� ���
����������
� �	 � �	�� 3�	 /��
� ���
<�@ 	����	 �� (4� :����� *�
�� I,����
&���
����
����"�t �'�������4

+����!��
��� 6���
� ��
/���)��/���%�
�
������
��6����-���	��

���!�
��%���

�
<
�

�	�� )@�������	�	�� %���������
����	�	�� 8�������6�	�� �
������� 8��	�
�
��	��&,	/�	�� J�		�����
�	����<�����
8
��6���
�

�� +��	 
@����� ���,�6�	��
5�<<������8�
�����L
 ��@
����&?��
��
���/�

�	��3����� �	�����6�
�����	��
��, ��� &���������6�� �����	�	��
��<<�	�� 2���	�� +� ���	�� 6��<
�

��
)���
@���� ����� I�����

����
?��	�
 �	�� !

 �
��� 8���� �
��� J��	 �
���
��
�������6�� ���M� ����?�� ��� ����
6��
�����
�	
����8���
�	 ����!	����
�
��$��� 6��
�	
���� D��
���@
/�	 ��
J��
��8�������2�
��
@ 
������	���"����
4�"���-�������	����������D����	�
�	����t �'1#4(���99�

I���� 3���	�
/� 6���
� �	"� ��
/�� �

���
!�
�� !

� ��� 8���� �
��� J��	 �
��
��
�������6�� &,	/�	�� -���	��
���
�	�� &���������6�� 8��	�
��	�
������6�����,�6�	����<<�	��3�����
������6�
�����	��+� ���	��=���	����
	�	�� +��	 
@����� 8
��6���
�

��� �
���
��	 �� 2���	�� ����
�	�� &����	 ��
8�
����� J�		�� %�
������
��6�� ��, ���
5�<<������ ���/�

�	�� %���

<
�

�	��
)@�������	�	�� %������������	�	��
8,������ &?��
�� �����	�	�� �����
I�����

����
?��	 �	�� 6��
�	
����
8���
�	 ��	��!	����
���$���D��
��	�
���@
/�	 �� J��
�� ����
�
�� I?���
�
<������� ���M� ����?�� �	�� ���6��
��
8����$��6
�	 � ���� 2�
� ��	� &���%�
��4��-���t �'��9#1��11�(

%��
� ����� �
�� 4�� :����	� =������	 A�
���
�	�� �	�� 3�	������
����#� ��
��
�
�������
�	#� I�������
��������� �	��
I������
����	 �	�� I�
�� ���
�	� �	��
3�	������
������ D����	�
��� 4�� ���
'�(�9���,	�����t ����#����4�9

I�	�$��6��� ���
� ,���	���
� �,�� %���
5���6�	��������
�	��+
����	#3���	�
�
���
� �	�� 
�<�/����	#�
������	�� +���
����	�@���	 #!�G�	<�
/�� ���,�
�
�
�

�	�� >���	
� ������
�	�� *�	��
�����	 �	��

���!�
��t ����#(�9��'�

7�	N
�� +
����	�� 5�<�/�����#� &�
��#�
5���6�	���#� %�	����	 ������
�	��
-�/, �"� )��� O� +��	�� <����
#�
 �$���
����� t ����#��94199� �����
�'���#9�(��'9

>��� !�����	� � -�/, �"� %�	����	��
<����
����  �$���
�����	������ ���	����
�
���6��
��������	�������5��	�<��
���>���
!�����	���
��	���	�	�����2�
��
t �'�(�����(��	���'��9�1�(�41�
&���
"���(44�4������

>��� !�����	"� =	
�,�<�
�	 �	��
I�����

����
?��	 ��-�/, ���*�	��
�����	 �� ���
�	� ��� !����������
�	��
��$������ I������ &������ �	�� ����
�
��$��	�	 �	 t �'�(�����(��
�'��9�1�(�41����(44�4������
$$$�������	�������
���

Tel. 0173/8842112

BAUMARBEITEN HEE
Baumfällung · Gartenpflege
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Mittelhessen-Bote
mit Kreisausgaben
Main-Kinzig-Bote

(für den gesamten Main-Kinzig-Kreis)
Wetterauer Wochen-Bote

(für den gesamten Wetterau-Kreis)

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Verleger: Oliver Naumann,
Ehrhard Naumann

Geschäftsführer: Oliver Naumann,
Jochen Grossmann

Chefredakteur: Thomas Welz
Anzeigen/Key-Account: Johanna Röder

Vertriebsleiter: Ronald Schmidt

Anzeigenannahme:
Montag bis Freitag von 8.00-17.00 Uhr,

Für Druckfehler übernehmen wir keine
Haftung. Bei telefonisch aufgegebenen
Anzeigen keine Gewähr. Zur Zeit gilt die

Anzeigenpreisliste Nr. 37/50.
Der Mittelhessen-Bote erscheint mit den

Regionalausgaben Gelnhäuser Bote,
Hanauer Bote, Maintaler Bote,

Langenselbolder Bote, Schlüchterner Bote,
Fuldaer Land-Bote, Wetterauer Wochen-
Bote, Büdinger Bote, Oberhessen-Bote.

In der Ausgabe Main-Kinzig-Bote werden
die amtlichen Bekanntmachungen des

Main-Kinzig-Kreises und folgender Städte
und Gemeinden veröffentlicht:
Gelnhausen – Mitteilungsblatt;

Langenselbold – Langenselbolder Bote;
Wächtersbach – Wächtersbacher

Stadtanzeiger;
Gründau – Gründauer Anzeiger;
Freigericht – Freigerichter Bote;

Hasselroth – Hasselrother Anzeiger;
Linsengericht – Linsengerichter Anzeiger;

Biebergemünd – Wochenblatt
Biebergemünd.
Auflage: 306.360,

Kombination mit Gießener Zeitung,
Auflage: 128.875,

Gesamtauflage: 435.235
Für unverlangt eingesandte Manuskripte
und Bilder werden weder Gewähr über-
nommen noch eventuelle Kosten erstat-
tet. Für den Inhalt der Anzeigen überneh-

men wir ebenfalls keine Haftung.
Der Mittelhessen-Bote erscheint

am Wochenende. (Änderung der Erschei-
nungstermine vorbehalten). Bei Nicht-
erscheinen infolge höherer Gewalt, bei
Streik, Aussperrung u.ä. Gründen, be-
steht kein Anspruch auf Entschädigung.
Verteilung: kostenlos an die Haushalte

Bezugspreis bei Postzustellung:
2,50 € zzgl. MwSt.

Verlag und Herstellung:
Druck- und Pressehaus

Naumann GmbH & Co. KG
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Zugleich auch ladungsfähige Anschrift

für alle im Impressum genannten
Verantwortlichen.

Falls Sie unsere Zeitung nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie, eine

E-Mail an zustellung@bote.de zu senden
und einen Aufkleber mit dem Hinweis
„Bitte keine kostenlosen Zeitungen“

an Ihrem Briefkasten oder Zeitungsrohr
anzubringen.
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Bank-
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH
Chiffre-Gebühr von 5,– €
(eingehende Zuschriften werden
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 €
Bearbeitungsgebühr zzgl.
MwSt. berechnet

sollen abgebucht
werden (bitte
Bankverbindung
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (06051)833244 · Fax (06051)833255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext Rubrik

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

inklusive Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 27,50 € 4,70 €

Verkäufe

Unterricht

Dienstleistungen

Umzug

Kaufgesuche
Reisen

Reinigung
Haushaltsauflösungen

Freizeit

KaufgesucheFerienwhg./-HäuserDienstleistungenBekanntschaften

Kontakte

Verkäufe

Informativ & vielseitig
Telefon 06051 833-241

Anzeigen aufgeben?

FundGrube
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Achtung: Kaufe alte Musikinstrumen-
te, z.B. Geigen, Cello, Kontrabass, 
Bratsche, Saxophon, Fagott, Gitarre 
usw., auch reparaturbedürftig. 
t 06051/6095826 o. 0176/37656265
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Marder sind neugierig und er-
kunden gerne den Motorraum 
von Autos. Das Problem: Rie-
chen Kabel und Schläuche 
nach einem Rivalen, wird zu-
gebissen. Wer sein Auto drau-
ßen abstellt und öfter woan-
ders parkt, hat schnell Duft-
marken am Fahrzeug.  
Die Biss-Schäden können gra-
vierend sein, vor allem bei 
Elektroautos, erklärt der Ge-
samtverband der Deutschen 
Versicherungswirtschaft 
(GDV). Im Durchschnitt koste 
eine Beißattacke fast 500 Euro. 
Der Tüv Nord gibt auf seiner 
Website Tipps, was gegen Mar-
derschäden hilft. 

Stromschlag: Kleine Metall-
plättchen geben an den mögli-
chen Einstiegsstellen Strom-

schläge ab, die die Marder nur 
abschrecken, nicht aber ver-
letzen.  

Ultraschall: Marder sind ge-
räuschempfindlich. Ultraschall-
Geräte können mit sehr hohen 
Tönen, die Menschen nicht hö-
ren, die Tiere verscheuchen. Je-
doch gewöhnen sich Marder 
mit der Zeit auch daran.  
Gerüche: Gegen Marder mit 
WC-Steinen, Mottenkugeln 
oder Hundehaaren vorzuge-
hen, nutzt wenig.  
Draht: Ein engmaschiges 
Drahtgeflecht unter dem Auto 
erschwert dem Marder den 
Zugang zum Motorraum. 
Kabelschutz: Im Kfz-Fachhan-
del gibt es Schlauchmanschet-
ten, die über freiliegende Ka-
bel gezogen werden.

So schützen Sie Ihr Auto

Schaden durch Marderbiss

Sieht stark nach Marderbesuch aus. Angefressene Schläuche 
und Abdeckungen sind stumme Zeugen des nächtlichen Mar-
derwütens im Motorraum.  Foto: Inga Kjer/dpa-mag

In jedem fünften Stellenange-
bot werden Englischkenntnis-
se gefordert. Bei einem Drittel 
davon sogar fortgeschrittene 
Kenntnisse, sogenanntes «ver-
handlungssicheres Englisch». 
Das zeigt eine Auswertung 
des Bundesarbeitgeberver-
bands der Personaldienstleis-
ter (BAP). Untersucht wurden 
im März über 1,9 Millionen 
Stellenangebote. 
Am wichtigsten sind Sprach-
kenntnisse demnach bei Infor-
matikern. In über der Hälfte 
aller ausgeschriebenen IT-

Jobs (54,1 Prozent) wurden 
Englischkenntnisse verlangt. 
Im Bereich Forschung und 
Entwicklung (50,8 Prozent) 
geht ebenfalls wenig ohne 
Englisch. Fachkräfte im Ein-
kauf (47,2 Prozent), Marketing 
(46,5 Prozent) und Consulting 
(46,2 Prozent) sollten ebenfalls 
Sprachkenntnisse vorweisen 
können.  
Erstaunlich: Im Hotel- und 
Gastgewerbe wurden nur in 
21,4 Prozent der Stellenanzei-
gen Sprachkenntnisse gefor-
dert.

Für jeden fünften Job Englisch Voraussetzung

Bessere Chancen

Im Jahr 2020 fielen in Deutsch-
land 60 Millionen Tonnen Bau-
schutt an. Immerhin: rund 47 
Prozent davon wurden wieder-
verwertet. Das Recycling von 
Baumaterialien muss noch 
Fahrt aufnehmen, die Möglich-
keiten der Wiederverwendung 
sind beim Hausbau noch lange 
nicht ausgeschöpft. 
Klinkersteine aus alten Dach-
ziegeln, Holzböden aus aufbe-
reitetem Altholz, Markisen 
und Rollos aus ehemaligen 
PET-Flaschen – der Markt für 
Recyclingprodukte boomt. 
Baufamilien und Modernisie-
rende können mittlerweile auf 
ein breit gefächertes Angebot 

im Fach- und Onlinehandel zu-
rückgreifen. 
Was alles möglich ist, demons-
triert das Recycling-Haus in 
Hannover. Erstmals in 
Deutschland besteht ein Einfa-
milienhaus vollständig aus 

wiederverwendeten oder recy-
celten Baustoffen. Für die Fas-
sade wurden gebrauchte Fa-
serzementplatten und Holzlat-
ten alter Saunabänke verwen-
det, für den Terrazzofußboden 
alte Ziegel. Die Fenster stam-
men vom Abbruch eines ehe-
maligen Fabrikgebäudes. Als 
Bezugsquellen für die Baustof-
fe dienten der Materialpool ei-
ner Baufirma und Baustoffbör-
sen. 
 

Kreislauf auf Baustelle 
 
„Glas, Metall, Ziegel, Mörtel, 
Beton oder Holz sind zu kost-
bar, um auf der Deponie zu lan-

den“, sagt Krzysztof Pompa von 
der BHW Bausparkasse. Diese 
Materialien sind oft langlebig 
und lassen sich gut 
wieder aufbereiten oder recy-
celn. „Eine Herausforderung 
sind jedoch Recyclingverfah-
ren, die die Wiederverwertung 
schwieriger Verbundmateria-
lien wie Gipsplatten oder 
PVC ermöglichen“, so Pompa. 
Die Kreislaufwirtschaft auf den 
Baustellen spart nicht nur 
Geld, sondern auch Ressour-
cen. Denn allein die Herstel-
lung von neuen Baustoffen 
macht acht Prozent der gesam-
ten deutschen CO2-Emissionen 
aus.

Im Kommen: Das recycelte Eigenheim

Zu kostbar für die Deponie

Dieses Haus in Hannover be-
steht vollständig aus Recycling-
materialien.  Quelle: cityfoerster.net / 

 Gundlach / BHW Bausparkasse

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma

www.bote.de

... auch als kostenloses
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04
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Lieblos, 4 Zi. DG WHG, 2 Ebenen, 
KÜ, Bad, 2-GWC, 95 m2, 2 PKW
Stellpl., Balkon, keine HT, KM 850,-€
+ 300,-€ NK + 2 MM KT ab sofort
t 06051/13142 
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Die vollständige Ausschreibung finden Sie 
unter www.dpn-media.de/karriere-assistenz-gf.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an 
unsere Personalabteilung.

Das Druck- und Pressehaus Naumann ist ein renommiertes Unter-
nehmen in der Medienbranche, das sich den Herausforderungen 
einer digitalen Zukunft stellt. Am Firmensitz in Gelnhausen treiben 
wir die Transformation in einer sich wandelnden Medienlandschaft 
voran, um zu einem führenden, modernen Mediendienstleister in 
der Region zu werden. 

Für unsere gemeinsame zukünftige Entwicklung suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Assistenz (m/w/d) 
der Geschäftsführung

Sie werden eingesetzt für

•  Proaktive Unterstützung der Geschäftsführung in allen  
administrativen und organisatorischen Belangen

•  Vor- und Nachbereitung von Unterlagen für Termine und  
Präsentationen

•  Koordination von internen und externen Kommunikationsflüssen

•  Organisation und Abwicklung von Geschäftsreisen

Sie bringen mit

•  Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder ein Studium im 
relevanten Bereich

•  Mehrjährige Berufserfahrung in einer vergleichbaren Position, 
idealerweise im Executive Management 

•  Exzellente Organisationsfähigkeiten und eine präzise,  
selbstständige Arbeitsweise

•  Sehr gute MS-Office-Kenntnisse und Erfahrung mit modernen 
Kommunikationsmitteln

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 104 · E-Mail: personal@gnz.de
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Hausmeisterin / Hausmeister (m/w/d)
für die Albert-Schweitzer-Schule und
Paul-Maar-Schule in Nidderau

Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten Informationen
finden Sie im Internet unter: karriere.mkk.de

Geschäftszeichen: 11.1/2/38/2024

Wir suchen für das Amt für Schulwesen, Bau- und Liegenschaftsverwal-
tung und Zentrale Dienste zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine / einen

TANZ’ VOR 
FREUDE!

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 292 oder -293 · E-Mail: vertrieb@gnz.de
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Wir suchen bei guter Bezahlung Zusteller (m/w/d) ab 
13 Jahren zur Verteilung unserer Verlagsprodukte auf 
Minijob-Basis für die media line Werbeagentur GmbH.

Werde Zusteller (m/w/d) in:

•  Friedberg       
Bruchenbrücken 
und Fauerbach

•  Bad Vilbel 
Stadt und alle 
Stadtteile

•  Bad Nauheim 
Stadt und alle 
Stadtteile

•  Langenhain- 
Ziegenberg

•  Niddatal         
Kaichen

StellenMarkt

ImmobilienMarkt

Finden + Verkaufen

Finden + Verkaufen
Telefon 06051 833-241

Personal finden!

Pkw Ankauf

Reisemobile

Garagen

Grundstücke

Immob.-Gesuche

Immobilien

Mietgesuche

Vermietungen

Stellengesuche Stellenangebote

Stellenangebote



getestet nach EN ISO
0345:2011

Stahlschutz-
kappe

Schwarz/
LimegrünS1P Sicherheitsschuhe „sportiv“

für Herren • Robustes Obermaterial und Futter aus
recyceltem PET • Temperaturausgleichende Coolmax®-
Einlegesohle • Rutschhemmende PU-Laufsohle
• ESD-Ausstattung nach EN 61340 5-1
• Größen 42–45 je Paar

Textil-Zwischensohle
mit Durchtrittschutz
aus Dynaflex™

Obermaterial und
Futter aus recycel-
ten PET-Flaschen

25,99*

billiger

TOP
PREIS-LEISTUNG

statt 27,99 2

UVP 57,95
55% billiger

23 Paar
15,99*

billiger

TOP
PREIS-LEISTUNG

statt 16,99 �

UVP 34,95
54% billiger

Weich fließende
Viskosequalität

Blätter
Stone/
Blue

7,99*

6,99*

Sneaker-Socken 23 Paar
für Damen oder Herren

• 71% gekämmte Baumwolle, 27% Polyester, 2% Elasthan
• Bequemer Komfortbund
• Größen
35/38–43/46

je 23 Paar

(Farb-
beispiele)

11,99*

Auch
online

Auch
online

Schwarz

Shape Effekt – für
einen flachen
Bauch und schön
geformten Po

Schwarz

Marine

je 1x Mauve, Hellblau, Creme,
Mint, Lavendel

je 1x Marine,Weiß, Beige,
Schwarz, Anthrazit

Capri-Sommerhose für Damen
• 65% Polyester, 35% Viskose

• Elastischer Komfortbund
• Lockere und bequeme
Passform

• Größen S (36/38)
– XXL (52/54)

je Hose

j llbl

Komfort-BH
4+1 gratis für Damen

• 92% Polyamid, 8% Elasthan
• Extra breite und bequeme
Komfortträger

• Breiter Unterbrustgummi-
bund

• Perfekte Passform
durch Elasthan

• Größen M–XXL
je 5er-Pack

Hoher Viskose-Anteil

Iris
Farn

Auch
online

10,99*

Weich fließende

Pumphose für Damen
• Seidig weiches Obermaterial, 100% Viskose
• Elastischer Komfortbund und Beinabschluss
• Größen S (36/38)–XL (48/50)

je Pumphose

Black
Iris
Ranke

Gray
Frost

Black
Iris
Blume

Green

– für

Ice
Rose

Shape-
Sommerhose

für Damen • Hoher Baumwollanteil
• Optimale Passform durch Elasthan
• Im 5-Pocket-Style • Größen S (36/38)
–XL (48/50)

je Hose

2,99* 2,2 kg!
große
Früchte !

3,49*
XXL • 1 kg!

Äpfel vom Bodensee
Deutschland, Friedrichs-
hafen, Kl. I, Sorten: Jonagold

oder Gala, große Früchte,
Kal. 70/80 + 80/90 mm,
2,2-kg-Beutel
(1 kg = 1,36)
je Schale

Paprika
Sweet Mix

Spanien/Niederlande,
rot und gelb,
1-kg-Netz
(1 kg = 3,49)
je Netz

Aprikosen
Spanien, Kl. I, französische
Sorten, aromatische, saftige
Früch

Kaliber A+,
1-kg-Packung
(1 kg = 2,89)
je Packung

2,89*
1 kg!

große
Früchte !

Instant
Nudeln 5er
mit Gemüse-,

Rindfleisch- oder Hühner-
fleischgeschmack (classic
oder scharf) 5x60-g-Packung,
ergibt 5x300 ml (1 l = –,99)
je 5er-Pack

1,49*

5er-Pack

Kokosmilch
original
500-ml-Packung
(1 l = 3,98)

1,99*
UVP 2,39
16% billiger

500ml1,19*
UVP 1,39

14%
billiger

Instant Nudeln
CupRind- oder

Huhn-Geschmack
ergibt 400 ml,
75-g-Becher
(1 kg = 15,87)
je Becher

Sriracha Chilisauce
süße, scharfe oder
sehr sch f
Sauce

455-ml-Flasche
(1 l = 6,57) je Flas

r
harfe

sche

2,99*
UVP 4,49

33%
billiger

Multi/
Anthrazit

Schwarz/
Orange

Slipper für Herren
• Pflegeleichter Obermaterial-Mix

• Atmungsaktive Textil-Innenausstattung • Leichte
und flexible Phylonsohle •Waschbar bei 30°C
• Komfortable Memory-Foam-Decksohle
• Größen 42–45
je Paar

19,99*
UVP 39,95 49% billiger

19,99*
UVP 39,95 49%

billigerFederleichte und flexible
Phylonlaufsohle

Rosa

Schwarz/
Multi

Leichtlaufschuhe für Damen
• Leichter und bequemer Mesh/PU-Ober-
material-Mix • Atmungsaktive Innenaus-

stattung mit Memory-Foam-Decksohle • Leichte
und schockabsorbierende Phylon-Laufsohle
•Waschbar bei 30°C • Größen 38–41 je Paar

12,99*

Fitness-Slipper
für Damen und Herren

• Flexibles Obermaterial aus modischem Jersey
• Memory-Foam-Decksohle
• Größen: Damen 38–40
und Herren 42–44

je Paar

Clevere Konstruk-
tion für bequemen
Einstieg

Blau

Herren

Grau

Navy

Damen Schwarz

Grau/
Lime
Grün

Schwarz/
Blau

19,99*
UVP 37,95

47% billiger

Sabots für Herren
• Robustes Obermaterial • Komfor-

tables Fußbett mit atmungsaktiver Textil-Innenaus-
stattung • Flexible,
profilierte Laufsohle
•Waschbar bei 30°C
• Größen 42–45
je Paar

19,99*
UVP 39,95 49%

billiger

e

19,99
Outdoor-Schuhe
für Damen oder Herren

• Obermaterial-Mix aus robustem PU
mit atmungsaktivem Mesh • Profil-

sohle aus griffigem TPR • Damen-Größen
38–41 • Herren-Größen 42–45 je Paar

Regelmäßige
Produkt-
überwachung

www.tuv.com
ID 0000038994

DamenDamen
Schwarz/
Violett

HerrenHerren
Schwarz /
Rot

Herrenn Navy/
Grau

3M-Scotchlite™ Reflektoren

BIS ZU SPAREN57%

KulinarischeReise

2,99*

150g

2,89*

5er-Pack

12% billiger
zum Vergleich:

UVP Einzelrieg
el = –,66

Südtiroler Speck
ca. 700-g-Stück,Ware einzeln
ausgepreist (1 kg = 13,99)

z.B. 700g

9,79*

UVP 1 kg =
17,90

21% billiger

Original englische
MarmeladeLemon

Curd 320-g-Glas (1 kg = 7,78), Ginger Jam
oder English Orange
Marmalade
340-g-Glas
(1 kg = 7,32)
je Glas

g

2,49*
UVP 3,49

28% billiger

Prosciutto
Crudo original
italienischer Roh-
schinken 150-g-
Packung (1 kg = 19,93)

Ungarische

Classic 5
(1 kg = 10,
je Packu

)

Ungarischeg
Salami

5,49*
UVP 6,99

21% billiger

500g

Horalky/Mila
Mila: Waffeln gefüllt mit
einer Milchcreme und halb-

seitig mit Schokolade überzogen;
Horalky: Waffeln mit
Erdnusscremefüllung
5x50-g-Packung
(1 kg = 11,56)
je 5er-Pack

zogen;n

Krakauer
XXL

aus dem Heißrauch
42

2,29* 37% billiger
Zum Vergleich: z. B

.

UVP Tafelscho
kolade = 3,69

0 1

4,59*
UVP 5,59

17%
billiger

420g

Schokolade
Doppelrolle in den

Sorten Daim 134-g-Packung (1 kg = 17,09)
oder Milchschokolade 148-g-Packung
(1 kg = 15,47), Tafelschokolade in den
Sorten Vollmilch,
Vollmilch-Nuss
oder Daim
220-g-Tafel
(1 kg = 10,41)
je Artikel

XXL

Naturelle
1,5-l-Flasche,
zzgl. –,25 Pfand
(1 l = –,33)

–,49*
statt 1,15

57% billiger

1,5 Liter
Aktionszeitraum:

21.05. bis 26.05.2024
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www.norma-online.de

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar
ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn der
Werbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich. Alle Preise in Euro.
Bei Druckfehlern keine Haftung. Letzter gezeigter Preis aus � KW 08/24 � KW 21/23. Farben abweichend.

ab Dienstag, 21. Mai

Hier gratis
downloaden
oder updaten

DIE NEUE Filialangebote
Online-Prospekte

Norma24-Onlineshop

DIE GANZE NORMA-WELT
IN EINER APP!-APP IST DA! NEU

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


